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Betriebssysteme 1 (Präs BA Inf BS1)
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Auswertungsteil der geschlossenen FragenAuswertungsteil der geschlossenen Fragen
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1. Lehren1. Lehren

Der/Die Lehrende stellt die Lernziele der
Veranstaltung klar dar.

1.1)
Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=13
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In der Veranstaltung ist ein roter Faden erkennbar.1.2) n=12
mw=1,08
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Der/Die Lehrende vermittelt die Lehrinhalte
verständlich.
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Der/Die Lehrende wirkt motiviert.1.4) n=13
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Der/Die Lehrende motiviert mich zum Mitdenken.1.5) n=13
mw=1,31
md=1
s=0,63
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Der/Die Lehrende geht auf Fragen der
Studierenden ein.
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Der/Die Lehrende spricht akustisch verständlich.1.7)
Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=13
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Der/Die Lehrende hat eine lebendige
Vortragsweise (z.B. Betonung, Blickkontakt).
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Der/Die Lehrende verhält sich den Studierenden
gegenüber respektvoll.
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Die didaktischen Hilfsmittel
(z.B. Folien, Tafelbilder ect.) werden in der
Veranstaltung sinnvoll eingesetzt.
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Die bereitgestellten Arbeitsmaterialien
(z.B. Handouts, Skripte, Literaturhinweise,
Linksammlungen ect.) helfen mir zur Vor- und
Nachbereitung der Veranstaltung.
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Die auf der Webseite verfügbaren Video-
Aufzeichnungen sind hilfreich.
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2. Lernen2. Lernen

Die Themen der Veranstaltung haben mich schon
vor Beginn der Veranstaltung interessiert.

2.1)
Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=12
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Mein Vorwissen reichte für den Einstieg in die
Veranstaltung aus.
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passend                                                                 .

Ich empfinde das Tempo der Veranstaltung als...2.3)
viel zu niedrigviel zu hoch n=12
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Ich fühle mich in dieser Veranstaltung ...2.4)
unterfordertüberfordert n=12
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s=0,6
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Meine durchschnittliche Wochenarbeitszeit (in Stunden) für die Vor- und Nachbereitung des Moduls (z.B. selbstständiges
Erarbeiten von Studieninhalten, Literaturstudium, Übungsaufgaben, Prüfungsvorbereitung, ...) beträgt...

2.5)

n=120 16.7%
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Ich habe bis jetzt in dieser Veranstaltung viel
dazugelernt.

2.7)
Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=12

mw=1,83
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s=0,94
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Mein Verständnis für die Inhalte meines Studiums
hat sich durch die Veranstaltung weiterentwickelt.
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Ich bin mit der Veranstaltung insgesamt...2.9)
sehr unzufriedensehr zufrieden n=12
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3. Allgemeine Angaben3. Allgemeine Angaben

Welchen Studiengang studieren Sie?3.1)

n=12Bio- und Nanotechnologien  (B.Sc.) 0%

Informatik  (B.Sc.) 100%

In welchem Fachsemester studieren Sie?3.2)

n=121 0%

2 100%

3 0%

4 0%

5 0%

6 0%

7 0%

8 0%

9 und mehr 0%

Bitte nennen Sie Ihr Geschlecht.3.3)

n=12männlich 100%

weiblich 0%

Keine Angabe 0%
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Profillinie
Teilbereich: Iserlohn Informatik und Naturwissenschaften
Name der/des Lehrenden: Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Eßer
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Betriebssysteme 1

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1. Lehren1. Lehren

1.1) Der/Die Lehrende stellt die Lernziele der
Veranstaltung klar dar.

Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu n=13 mw=1,15 md=1,00 s=0,38

1.2) In der Veranstaltung ist ein roter Faden
erkennbar. n=12 mw=1,08 md=1,00 s=0,29

1.3) Der/Die Lehrende vermittelt die Lehrinhalte
verständlich. n=13 mw=1,23 md=1,00 s=0,60

1.4) Der/Die Lehrende wirkt motiviert.
n=13 mw=1,15 md=1,00 s=0,38

1.5) Der/Die Lehrende motiviert mich zum
Mitdenken. n=13 mw=1,31 md=1,00 s=0,63

1.6) Der/Die Lehrende geht auf Fragen der
Studierenden ein. n=13 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

1.7) Der/Die Lehrende spricht akustisch
verständlich.

Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu n=13 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

1.8) Der/Die Lehrende hat eine lebendige
Vortragsweise (z.B. Betonung, Blickkontakt). n=13 mw=1,15 md=1,00 s=0,55

1.9) Der/Die Lehrende verhält sich den
Studierenden gegenüber respektvoll. n=13 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

1.10) Die didaktischen Hilfsmittel
(z.B. Folien, Tafelbilder ect.) werden in der
Veranstaltung sinnvoll eingesetzt.

n=13 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

1.11) Die bereitgestellten Arbeitsmaterialien
(z.B. Handouts, Skripte, Literaturhinweise,
Linksammlungen ect.) helfen mir zur Vor- und

n=13 mw=1,08 md=1,00 s=0,28

1.12) Die auf der Webseite verfügbaren Video-
Aufzeichnungen sind hilfreich. n=13 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

2. Lernen2. Lernen

2.1) Die Themen der Veranstaltung haben mich
schon vor Beginn der Veranstaltung
interessiert.

Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu n=12 mw=1,83 md=1,50 s=1,03

2.2) Mein Vorwissen reichte für den Einstieg in die
Veranstaltung aus. n=12 mw=1,50 md=1,00 s=0,80

2.3) Ich empfinde das Tempo der Veranstaltung
als...

viel zu hoch viel zu niedrig
n=12 mw=2,92 md=3,00 s=0,51

2.4) Ich fühle mich in dieser Veranstaltung ... überfordert unterfordert
n=12 mw=3,00 md=3,00 s=0,60

2.7) Ich habe bis jetzt in dieser Veranstaltung viel
dazugelernt.

Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu n=12 mw=1,83 md=2,00 s=0,94

2.8) Mein Verständnis für die Inhalte meines
Studiums hat sich durch die Veranstaltung
weiterentwickelt.

n=12 mw=1,58 md=1,00 s=0,90

2.9) Ich bin mit der Veranstaltung insgesamt... sehr zufrieden sehr
unzufrieden n=12 mw=1,33 md=1,00 s=0,49
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Präsentationsvorlage
Betriebssysteme 1

Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Eßer
Erfasste Fragebögen = 13

Lehren I
+-

1 2 3 4 5

mw=1,16

Lehren II
+-

1 2 3 4 5

mw=1,08

Lehrmaterialien
+-

1 2 3 4 5

mw=1,04
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Auswertungsteil der offenen FragenAuswertungsteil der offenen Fragen

1. Lehren1. Lehren

Haben Sie noch Anmerkungen zu den Hilfsmitteln und Arbeitsmaterialien?1.13)

Andere Professoren sollten sich ein Beispiel nehmen

2. Lernen2. Lernen

Was gefällt Ihnen an dieser Veranstaltung?2.10)

- Die Vortragsweise und Kompetenz des Professors.
- Herr Prof. Dr. Eßer kann gerne weitere Veranstaltungen übernehmen.

- Videoaufzeichnungen
- hochgeladene PDF`s der Vorlesungsfolien vor der Vorlesung, so dass diese gedruckt werden können und Notizen direkt hinzugefügt
werden können.

Besonders die Aufzeichnung ist super und der Lehrer ist sehr motiviert

Interessanter Inhalt, stets Bezüge zu Anwendungsbeispielen

Sehr gut finde ich, dass er die Vorlesung aufnimmt und später hochlädt. Das hat den Vorteil: Wenn es doch zu schnell ist, dann kann
man es nochmal zuhaus angucken.

Videoaufzeichnungen sind super!

Videoaufzeichungen und dass direkt auf Fragen eingegangen wird.

sympathischer, motivierender Professor.
Interessantes Modul!

Was gefällt Ihnen an dieser Veranstaltung nicht?2.11)

Manchmal etwas zu schnell.

Haben Sie noch weitere Anmerkungen?2.12)

Ich hoffe, das Modul Betriebssystemprogrammierung kommt möglichst frühzeitig zustande

Video-Aufzeichnungen sollten ein Standard werden.


